
2.#GV#vom#15.05.2012#

Herzlich#Willkommen#in#Hinwil#
bei######.#

!



Ablauf#der#GV#am#15.#Mai#2012#

SVLW%Generalversammlung%2012% 15.05.2012%

Zeit# Thema# Verantwortlich#

15.00% Rundgang%durch%Produk=on,%Testlabors% Rony%Riedo%

16.00# Generalversammlung# Harry#Tischhauser#

17.30% Vortrag:%Chance%EnergieIEffizienz% Dr.%J.%Sanche,%CEO%Belimo%

18.00% Apéro,%Austausch% Alle%(Rony%Riedo)%

19.00% ca.%Abschluss%

2%



Es#begrüsst#Sie:##
Sheik#Harry#al#MuJy#aus#Masdar#City#
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©%Daniel%Sommer%



1.#Begrüssung#durch#Harry#Tischhauser#

•  Ca.%50%Teilnehmer%sind%anwesend%
•  Ich%begrüsse%herzlich:%

– SVLWIMitglieder%und%viele,%wich=ge%Gäste%
– Roger%Waeber%von%BAG,%Bern%
– Thomas%Strickler%von%SQS,%Zollikofen%
– Pressevertreter,%vielen%Dank%für%Ihr%Interesse%

•  Wir%bedanken%uns%für%das%Gastrecht%%
bei%Belimo%AG!%
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Vorstandsmitglieder##lassen#grüssen!#
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2.Vorstandssitzung%%
giib%Bern,%24.4.12%

Vortrag%an%FMIDay%in%Bocken%Ferien%verschoben%



Traktanden#der#GV#am#15.#Mai#2012#

SVLW%Generalversammlung%2012% 15.05.2012%

Nr.# Thema# Verantwortlich#

1% Begrüssung,%Informa=onen% Harry%Tischhauser%

2% Wahl%der%S=mmenzähler%

3% Protokoll%der%letztjährigen%Generalversammlung%

4% Jahresbericht%mit%Zielsetzung%2012%% Mar=n%Bänninger%

5% Abnahme%der%Jahresrechnung%2011,%Budget%2012%% Rony%Riedo%

6% Genehmigung%SVLWISQSIRegula=v%LufhygieneILabel% Thomas%Strickler%

7% Anträge%von%Mitgliedern,%Anliegen,%HESIInspek=on%% Keine,%alle,%MB%

8% Verschiedenes,%nächste%Generalversammlung%%
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2.#Wahlen#(2/1)#

•  Gemäss%Statuten%haben%Ak=vI%und%PartnerIMitglieder%je%
ein%S=mmrecht%I%nutzen%Karte.%%

•  Alle%andern%Teilnehmer%dürfen%mit%ihrer%Handerhebung%
auch%ihre%Meinung%kund%tun.%%
In%kri=schen%Fällen%wird%getrennt%abges=mmt.%

•  Als%S=mmenzähler%werden%vorgeschlagen:%
–  Robin%Hohl%
–  Bernhard%Winzeler%

•  Revisoren%
–  Daniel%Sommer%
–  Oho%Wyss%

!  Einverständnis,%Wahl?%!%Abs=mmung%
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2.#Wahlen##(2/2)#

•  Vorstandsmitglieder:%%
Ausgetreten%sind%Chris=an%Imhof%und%Harald%Kannewischer.%
Vielen%Dank.%%
Neu%ist%Lilli%Recker%von%Gesa%Umwelthygienetechnik%AG.%
– Harry%Tischhauser,%Präsident%
– Alfred%Freitag,%Stv.%Präsident%
–  Lilli%Recker,%Inspek=onen%
–  Peter%Amacher,%Arbeitsgruppe%Lufhygiene%
– Max%Amstutz,%Beirat%
–  Rony%Riedo,%Finanzchef%

! Einverständnis%für%Wahl%für%nächste%2%Jahren?%%
In%Globo%oder%einzeln?%!%Abs=mmung%
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3.#Genehmigung#des#Protokolls##

•  Das%Protokoll%der%ersten%Generalversammlung%
vom%17.%Mai%2011%wurde%aufgelegt.%
– Einen%Zugriff%auf%die%Unterlagen%finden%Sie%auch%
unter%svlw.ch/links/literatur%

•  Einwände?%%
!%Genehmigung,%Danke.%
%
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4.#Jahresbericht#mit#Zielsetzung#2012#

•  Ein%Jahresbericht%liegt%auf.%Infos:%
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AkVvitäten#2011#bis#heute#

1.  Zwei%Refresherkurse%am%4.%Nov.%2011%und%%
27.%Jan%2012%mit%64%Teilnehmern%

2.  Wegleitung%für%Lufhygiene%erarbeitet%mit%%
Minergie%für%Einzelwohnungslüfungen.%Weitere%Unterlagen%wie%
Filterblah...%Kurze%Vorstellung%via%Webseite.%

3.  Zer=fizierung%für%LufhygieneILabel,%separates%Traktandum%

4.  5%Vorstandsitzungen%im%2011,%2%bereits%im%2012%

5.  Diverse%Kontakte%zu%andern%Fachverbänden,%auch%im%Ausland%

6.  Mehr%Mitglieder,%Rund%50,%davon%Mehrheit%Ak=vmitglieder%

7.  Zwei%SVLW%Treffs%und%Verkauf%AQM%von%>%120%Stück%bis%dato%
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Weitere#AkVvitäten#im#2012#

1.  Strategiesitzung%vom%Vorstand%und%2%Sitzungen%
2.  Zer=fizierung%von%ak=ven%SVLWIMitgliedern%
3.  Weitere%Bearbeitung%Wegleitung%und%Start%mit%

Wasserhygiene.%Bihe%bei%Interesse%melden!%
4.  Weiterbildung%fördern,%nächster%Refresherkurs%

ist%am%20.%Sept.%2012,%bihe%anmelden!%%
5.  Entwicklung%HESIInspektor%%

(mehr%Infos%am%Schluss)%
6.  Sind%offen%auch%für%Anregungen%von%Mitgliedern%
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5.#Abnahme#der#Jahresrechnung#2011,#
Budget#2012##
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•  Beiträge%als%SVLWIMitglieder%betragen:%
– Ak=vmitglieder% %Fr.1‘200.I%(mit%S=mmrecht)%%
– als%Partner% % %Fr.%%%600.I%(mit%S=mmrecht)%%
– PassivIMitglieder% %Fr.%%%300.I%%
– als%Einzelmitglied% %Fr.%%%100.I%%

•  Details%siehe%Jahresbericht%und%BudgetI
erläutert%via%Rony%Riedo,%Finanzchef%
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#Jahresrechnung#2011##und#Budget#2012#

%

•  Bestä=gung%durch%Revisoren:%%
Daniel%Sommer%und%Oho%Wyss%

•  Sind%Fragen,%Anmerkungen?%

!%Abnahme%Jahresrechnung%und%Budget%
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6.#Genehmigung#LuJhygieneZLabel#

•  An%GV%2011%wurde%Aufrag%erteilt:%
–  Eine%Zer=fizierung%der%Firmen%ist%in%Partnerschaf%mit%
SQS,%Theo%Zahner%/%Thomas%Strickler%zu%erarbeiten%

–  Vielen%Dank%an%BAG%für%die%finanzielle%Unterstützung!%
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Luft- Wasserhygiene 

16%

Idee%2011% Aktuell%



•  Notwendigkeit technischer Lösungen zur Sicherstellung 
der Luftwechsel 

•  Qualitätsmängel, Missachtung von Richtlinien, „Pfusch“ in 
der Praxis   ! Negativ-Schlagzeilen 

•  Skepsis, Befürchtungen gesellen sich zur Unlust wegen 
den Kosten hinzu! 

! Vertrauensverlust 
! Gefährdung des Lüftungskonzeptes !! 
! „mit gutem Gefühl“ schlechte Raumluft !! 

•  Jedes Objekt ist einzigartig…. 
! Wem kann man angepasste, qualitativ gute, 

hygienisch sichere Lösungen für die Lüftung 
zutrauen?  

! Wem kann man vertrauen? 
! Wen kann man empfehlen? 

FAZIT: geprüfte Qualität der Akteure ist der richtige Weg. 

Standpunkt#BAG#
Roger#Waeber#an#GV#2011#
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Danke#an#die#Teilnehmer#im#Projekt!#

1.  Amacher%Peter %AG%Lufhygiene%
2.  Amstutz%Max %Beirat%SVLW %%
3.  Antonini%Nicola %TroxIHesco%
4.  Bänninger %Mar=n %Geschäfsführer%
5.  Bäsg%Stefan %ClimaNova%AG%
6.  Freitag%Alfred %Stv.%SVLW%
7.  Jenni%Marcel %TK3000/%Schöni %Stefan %TK3000%
8.  Schrake%Michael %Gesa/%%%%%%Recker %Lilli %Gesa%
9.  Strickler%Thomas %SQS%
10. Tischhauser%Harry%%Präsident%SVLW%
11. Waeber%Roger %BAG%
12. Wolf%Bruno %Hälg%FM %%
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Schweizerische Vereinigung  
für Qualitäts- und Management- 
Systeme (SQS) 

SVLW-Label 
aufbauend auf  
ISO 9001:2008 
Mai 2012 

 
 

 
Verfasser: Thomas 
Strickler 



Herausforderung: 

•  Energieoptimierte Bauten sind so dicht,  
dass sie nicht mehr ‚natürlich‘ atmen 

•  Durch permanent offene Fenster geht viel Energie 
verloren 

•  Bei permanent geschlossenen Fenstern leiden Nutzer 
und Materialien  

•  Es braucht eine Lüftung, eine gute Lüftung, die eine 
angemessene Luftqualität sicherstellt 

•  Die Qualität bei Planung und Ausführung lässt oft zu 
wünschen übrig 

SVLW#Generalversammlung#2012# 15.05.2012% 20%



Lösungsansatz: 

Unternehmungen des SVLW liefern hohe Qualität als: 
 
•  Architekten/Gebäudetechnik-Planer  
•  Errichter von Produkten (Hersteller, Händler)  
•  Installateure von Systemen  
•  FM-Betreiber für raumlufttechnische Anlagen (RLT)  
•  Instandhalter  
•  Hygiene-Inspektoren 
•  Lüftungsreinigungsfirmen 

SVLW#Generalversammlung#2012#

Sicherstellung durch SVLW-Label 
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Das SVLW-Label 
Produkt Regulativ 
Grundlage und Absicht: 
Das SVLW-Label wird vergeben für die vorbildliche Umsetzung der 
SVLW-Kriterienliste zur Erlangung des Labels sowie einem 
Managementsystem nach ISO 9001:2008.  
Jeder Mensch hat Anrecht auf gesunde Luft.  
Die breite Öffentlichkeit nimmt Luft als Lebensmittel wahr und fordert 
gute Luftqualität in Innenräumen.  
Das SVLW-Label zeichnet Firmen aus, welche in der Lage sind, 
raumluft-technische Anlagen entsprechend  dem Stand der Technik 
bezüglich Hygiene zu planen, herzustellen, zu installieren und zu 
betreiben. 

Das SVLW-Label wird durch qualifizierte 
Auditoren der SQS auditiert 
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SQS-Zertifizierungsablauf 
(3 - Jahres Turnus, Zertifikat ist 3 Jahre gültig) 

SVLW%Generalversammlung%2012%

•  Zertifizierung durch unabhängige Auditoren beim Kunden 
•  Aufwand der Zertifizierung abhängig von MA-Anzahl und Komplexität der Firma 
•  Erstzertifizierung alle Kriterien, Aufrechterhaltung Stichproben 

15.05.2012% 23%



Kriterienliste SVLW-Label 
allgemeiner und kategorienspezifischer Teil  
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Muss- 
Kriterien  
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Kriterienliste 
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Ausblick 

SVLW#Generalversammlung#2012#

Mit den klar definierten 
Anforderungen des SVLW/SQS-
Labels und konsequenter 
Weiterentwicklung kann dessen 
Mehrwert und Wirkung stetig 
erhöht werden! 
 
Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 
 
Haben Sie Fragen? 

15.05.2012% 27%



Unser#Ziel#ist#...#
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Chris=an%Maeder.%
Leiter%Fachstelle%
Gebäudetechnik%%
bei%Credit%Suisse%
%
Quelle:%Haustech%Nov.%2011%



Erste#Erfahrung#Z#Feedback#

•  TROX%HESCO%Schweiz%AG%ist,%vorbehältlich%GV,%zer=fiziert:%Nicola%
Antonini%(Verantwortlicher%ManagementISystem%und%Projekte):%
–  „Durch%das%SQSIAudit%haben%wir%die%Bestä=gung%erhalten,%dass%wir%mit%

unserem%Handeln%in%Sachen%Lufhygiene%wegweisend%sind.%Seit%Jahren%
verbessern%wir%uns%kon=nuierlich%und%rüsten%uns%somit%für%die%
Zukunf.%Eine%hohe%und%konstante%Qualität%dient%unseren%Kunden%und%
uns.%Wir%unterstützen,%dass%die%SVLWIZiele%in%der%ganzen%Branche%
umgesetzt%werden.“%

•  TK%3000%ist,%vorbehältlich%GV,%zer=fiziert.%Marcel%Jenni,%CEO:%
–  "Ein%Audit%durch%einen%externen%Zer=fizierer%unterstützt%meine%Firma,%

unsere%Prozesse%und%Abläufe.%Sie%prüf%den%Stand%der%Ausbildung,%die%
Qualität%der%Dienstleistungen,%reduziert%Risiken%und%
unterstützt%Arbeitnehmer%und%Arbeitgeber%
zur%Schadensverminderung.%Insgesamt%kann%die%geforderte%Qualität%
besser%sichergestellt%werden,%zum%Nutzen%des%Kunden.“%
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Natürlich 
Personen"

Juristische 
Personen"

Ausbilder"
Schulen usw."

Generalversammlung des Vereins SVLW!

Geschäftsstelle"

Vorstand"

Arbeitsgruppe 
Wasserhygiene"

Arbeitsgruppe 
Normen"

Arbeitsgruppe 
Werbung / PR"

Arbeitsgruppe 
Div."

Arbeitsgruppe 
Lufthygiene"

SUVA! seco! BAG!

Akkreditierungsstelle  SQS!

Vergibt Akkreditierung"

Spezialisten"

Hygieniker"

Organigramm SVLW mit Akkreditierungsstelle 
Entwurf Daniel Sommer August 2009#
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Einführung#des#LuJhygieneZLabels#

•  Das%SVLWILabel%für%Lufhygiene%wird%%
eingeführt.%

•  Dazu%gilt%Aufrag:%Die%Statuten%sind%bis%in%drei%
Jahren%entsprechend%anzupassen.%

!%Abs=mmung%
%
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7.#Anträge#von#Mitgliedern?#

%
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•  Anträge%sind%keine%eingegangen.%Erledigt.%

•  Sind%sons=ge%Anliegen%von%Mitgliedern?%
– Nehmen%wir%gerne%auch%bilateral%im%Anschluss%auf.%

•  Kurze%Info%über%HESIInspek=on.%



Umfeld#von#SVLW#
#

SVLW%Generalversammlung%2012% 15.05.2012%

 

 

SIA#Z#SWKI##Z#suissetec#Z#ProKlima###
Minergie#Z#Aquasuisse#

%

%

 

BAG BAFU Secco SUVA Energie#
Schweiz 

       

Di
e#
Ra

um
lu
J#
w
ird

##a
ls
#w
ic
hV

ge
r#

Be
ha

gl
ic
hk

ei
ts
fa
kt
or
##g
ep

la
nt
#u
nd

#
en

ts
pr
ec
he

nd
e#
RL
T#
Ge

rä
te
#w
er
de

n#
ei
ng
eb

au
t,#
ge
re
in
ig
t#u

nd
#ü
be

rp
rü
J!
 

In
ve
st
or
en

,#P
la
ne

r,#
U
nt
er
ne

hm
er
,#N

ut
ze
r,#

Ge
su
nd

he
its
or
ga
ni
sa
Vo

ne
n#
et
c.
#su

ch
en

##
In
fo
rm

aV
on

en
#fü

r#g
es
ic
he

rt
e#
###
###
###
###
###
###
###
###
##

Lu
Jq

ua
lit
ät
#in
#G
eb

äu
de

n Beirat%
LufI

hygiene%
WasserI
hygiene%

33%



Gesamtheitlicher#Ansatz##
mit#HESZInspekVon#

•  Nachweis%von%Bauherr%
zur%Einhaltung%
gesetzlicher%Auflagen%

•  Bewertungsinstrument%
für%Kauf,%Verkauf%und%
Miete%

•  Basis%für%Überprüfung%
Stand%der%Technik%
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HES - Inspektor

Sicherheit



 

Gesundheit 
Hygiene 

    

 

Instandhaltung 
Energie-Effizienz 

    

Brandschutz 
Sicherheit 

SIA%382I1%
SWKI%VA%104%

AHA%
Lungenliega%

Kantone%

%
VKF%und%SIA%Norm%

%%
SWKI%und%EKAS%

Richtlinien%
%

BAG,%SECO,%
EKAS%Richtlinien%

%
Energieeinsparverordnung%[EnEV]%

%

%
Kantone%

%

%
SUVA%

%

HESZInspekVon#umfasst#
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Lösungsansatz#

•  Ein%Bewertungsinstrument%für%die%
Gebäudetechnik%(analog%GEAK).%

•  Die%periodische%hygienische,%energe=sche%und%
sicherheitstechnische%Inspek=on%(HES)%wird%
zum%Standard/Pflicht%(analog%AbgasIWartung,%
Autoinspek=on,%Vorführen,%Kaminfeger,%
FinanzIControlling/Revision).%%
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Analog#Revisionsverfahren#

Bauherr Betreiber

Benutzer

HES-Inspektor HES-Bericht

HES-
Organisation HES-Beirat

Gesetze, 
Normen, Richtlinien

MuKEN, 
SIA, SWKI, ...

Gebäudetechnik
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Augau#–#Wirkung#(CHZBegriffe)#
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Ausbildung#HES#–#Seite#Hygiene#

Ing.%

Meister%

Berufslehre%
SVLW%Generalversammlung%2012% 15.05.2012% 39%

Typ%A%

Typ%B%

RLQ%

HES#



Lernen#im#gesamten#Lebenszyklus#

,#Inbetriebsetzung,#Abnahme#

Errichtung#

Betrieb.#IHZMassnahmen#

Betrieb,#Instandsetzung#

„Betrieb“,#Erneuerung#

Abbruch#
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Treiber#der#Arbeitsleistung!#

15.05.2012% SVIT%FMIDay% 41 



Die#Auswirkungen#

15.05.2012%SVIT%FMIDay% 42 



Wo#ist#der#Mehrwert#am#grössten?#

15.05.2012% SVIT%FMIDay% 43 

Im Schnitt bereit 7,1% 
mehr zu bezahlen! 
Mit Label steigt die 

Bereitschaft 



Anforderung#

44%SVLW%Generalversammlung%2012% 15.05.2012%

©%Folien%Roger%Baumann,%CS%
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IniVaVve#HESZInspekVon#

•  geht%von%Alfred%Freitag/MB/HT%aus.%
•  Diverse%Personen%wurden%involviert.%
•  Idee%ist%mit%Partnern%zu%starten,%suissetec%steht%
im%Moment%im%Vordergrund.%

•  SVLW%möchte%damit%Hygiene%weiter%etablieren.%
•  Wer%will%mitmachen?%Bihe%im%Anschluss%melden.%
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8.#Verschiedenes,#Abschluss#

•  Vorschlag%für%nächste%GV%ist%am%Mimwoch#15.#
Mai#2013%in%der%Umweltarena%in%Spreitenbach.%
Wer%möchte%uns%als%Sponsor%unterstützen?%

•  Bihe%laufend%Infos%und%Feedback%miheilen%an%
info@%svlw.ch.%Vielen%Dank!%

•  News%und%Infos%nutzen%unter%www.svlw.ch.%

•  Die%2.%Generalversammlung%wird%damit%
geschlossen.%Vielen%Dank.%
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Referat#an#der#GV#am#15.#Mai#2012#

SVLW%Generalversammlung%2012% 15.05.2012%

Zeit# Thema# Verantwortlich#

15.00% Rundgang%durch%Produk=on,%Testlabors% Rony%Riedo%

16.00% Generalversammlung% Harry%Tischhauser%

17.30# Vortrag:#Chance#EnergieZEffizienz# Dr.#J.#Sanche,##
CEO#Belimo#

18.00% Apéro,%Austausch% Alle%(Rony%Riedo)%

19.00% ca.%Abschluss%
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Referat#über#EnergieZEffizienz#als#Chance#

Dr.#Jacques#Sanche,#CEO#Belimo#Holding#AG#
•  Ausbildung:%

–  Bis%1994%mit%Abschluss%Doktorat%an%HSG%–%Wirtschafsinforma=k,%
Thema:%SWIEntwicklung%mit%Applika=onspla~ormen%

•  Anstellungen%(Auszug)%
–  Seit%2007%CEO%Belimo%Holding%AG,%Hinwil%
–  Bis%2007%WMHIWalter%Meier%Holding,%Stäfa,%Mitglied%der%
Konzernleitung,%Verantwortlich%für%Fer=gungstechnik,%sowie%CEO%
für%WMHITool%Group,%Chicago%(USA)%

–  Bis%2004%Geschäfsführer%von%Vescal%AG,%Vevey%und%Oertli%
Service%AG,%Schwerzenbach%

–  Bis%2000%Geschäfsführer%bei%Stäfa%Wirz%Ven=lator%AG,%Stäfa%und%
Bern;%sowie%Axair%AG%–%ProfitICenter%Novasina,%Pfäffikon%SZ%

–  Bis%1997%Berater%bei%The%Boston%Consul=ng%Group,%München%
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